VORWORT

Ich bin so unzufrieden mit den Enzyklopädien, daß ich mir diese hier für meinen persönlichen Gebrauch geschrieben habe. Arthur Schopenhauer war so unzufrieden mit den Philosophiegeschichten, daß er sich eine eigene für seinen persönlichen Gebrauch schrieb – 
– das schreibt Alberto ( SAVINIO (1891-1952), alias Andrea de Chirico, Bruder von Giorgio de Chirico, Komponist, Schriftsteller und selbst auch Maler im Zeichen des Surrealismus, in der Vorbemerkung zu seiner Neuen Enzyklopädie.

Und so heißt es im Original: 
Sono così scontento delle enciclopedie, che mi sono fatto questa enciclopedia mia propria e per mio uso personale. Arturo Schopenhauer era così scontento delle storie della filosofia, che si fece una storia della filosofia sua propria e per suo uso personale. 

Dieses Buch, in dem sich der Groß- und Bildungsbürger Savinio in einer unsystematischen Kollektion von 200 wie zufällig ausgewählten Stichworten – von Abat-jour über Ger-manentum, Liebe, Stendhalismus bis Zoographie – locker assoziierend äußert, gehört seit langem zu meinen ( INSELBÜCHERN. Die Nuova Enciclopedia – aus Zeitungsglossen hervorgegangen – blieb allerdings nach Savinios Tod noch ein Vierteljahrhundert lang tatsächlich personale – sie wurde erst 1977 als Buch veröffentlicht. 

Fast sechzig Jahre nach des Autors Tod ist es, finde ich, an der Zeit für eine Neue Neue Enzyklopädie, die ich nun für  meinen persönlichen Gebrauch geschrieben habe – aber nicht nur: dem Leser und der Leserin sei Faust I, Zeile 97, empfohlen: „Ein jeder sucht sich endlich selbst was aus“.  
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